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und korrekt, und selbst eine geübte Lehrerin dürfte noch hie und da eine kleine,
ihr noch unbekannte Einzelheit finden, die zum Gelingen des Ganzen nicht wenig
beiträgt. Beim Flicken des Gestrickten fällt auf, dass gleich mit dem Stopfen
des Loches begonnen wird, während doch das Ausbessern dünner Stellen eine
notwendige Voraussetzung desselben ist. —

Eine schöne Ergänzung zu dieser Anleitung sind die Veranschaulichungsmittel,

welche die Verfasserin als unbedingte Anhängerin des Klassenunterrichts
herausgegeben hat. An drei grossen Wandtafeln aus Wachstuch wird in
vierfacher Vergrösserung das Stücke-Einsetzen gezeigt. Welch enorme Erleichterung
für den Klassenunterricht diese Tabellen sind, sieht jede Lehrerin ein. Nur
schade, dass der Preis der 3 Tafeln 36 Mark beträgt. Das Büchlein ist jeder
Arbeitslehrerin, die sich auf den Unterricht sorgfältig vorbereiten möchte, als
Ratgeber zu empfehlen. E. G.

Briefkasten.
Unserer lieben Mitarbeiterin von jenseits des Weltmeeres, die nunmehr auch ordentliches

Mitglied geworden ist, entbieten wir hiermit namens des Vereins den herzlichsten
Willkommensgrnss. Zugleich haben wir ihr bestens zu danken für das allerliebste
Strafgericht, das sie über unser schuldbeladenes Redaktions-Haupt ergehen liess, wegen
an ihr verübtem Missbräuch des Autorrechtes. Wir unserseits klagen nun sie der
Aufreizung zu neuen Missethaten an, denn wer wollte sich auch bessern, dem zur Strafe
erstens eine ganz prächtige Photographie ins Haus fliegt, welche unsere liebe Kollegin
in Südamerika inmitten ihrer Schule darstellt, zweitens eine schön geordnete und
gezählte Marken-Sendung und last not least eine gewichtige Bankanweisung auf fünfzig
Franken zur Bestreitung des generös bemessenen Mitgliederbeitrages für 4 Jahre und
der Abonnementsgelder für denselben Zeitraum. Dafür wollen wir ihr jetzt auch den
Willen thun, sie nie mehr Südamerikanerin zu nennen, sondern mit Stolz und Freude
bekennen, dass sie auch in der neuen Welt Schweizerin geblieben ist mit Leih und Seele
und dem Vaterland, dem teuren, alle Ehre macht.

Alle nicht Frölich-Schülerinnen unter unsern Lesern wollen gütigst entschuldigen,
dass so viel von unserem Fest in dieser Nummer steht. Wir wagten nur, es zu bringen,
im Vertrauen auf die unter uns herrschende Kollegialität, die weder Schul- noch Kantonsgrenzen

mehr kennt. Auch geben wir ihnen die Versicherung, dass auch
wir ein Herz haben für Alles, was sie in Freud und Leid bewegt und jederzeit
bereit sind, ihnen mit Herz. Hand und Feder zu dienen. Gerne benutzen wir auch diesen
Anlass um Allen, die uns so freundlich ausgeholfen haben mit Komitee-Schleifen etc.
herzlichst zu danken.
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